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Gründung der Stiftung „Forschung Planungswettbewerbe“ 

 

Der SIA gründete am 1. März 2007 die Stiftung „Forschung 

Planungswettbewerbe“. Diese befasst sich als erste ihrer Art mit der 

systematischen Erfassung und Dokumentation des heutigen und früheren 

Wettbewerbsgeschehens. Die von neun Institutionen mitgetragene Stiftung 

macht einen enormen Wissensfundus nutzbar.  

 

(sia) Die vom Schweizerischen Ingenieur- und Architektenverein (SIA) initiierte 

Stiftung „Forschung Planungswettbewerbe“ verfolgt als erste ihrer Art, 

insbesondere in der Schweiz, aber auch länderübergreifend, das Sammeln und 

Aufarbeiten von Architektur- und Ingenieurwettbewerben. Von der Vorbereitung bis 

zur Realisierung – oder auch Nichtrealisierung – des Bauvorhabens, um sie für die 

Öffentlichkeit und interessierte Fachkreise verfügbar zu machen.  

 

Als Gründungsmitglied, zusammen mit neun anderen Institutionen (siehe Kasten 

Partner), investiert der SIA mit der Stiftung „Forschung Planungswettbewerbe“ in 

die Zukunft. Er hebt einen enormen Schatz und macht einen Wissensfundus für 

zukünftige Generationen von Planern nutzbar. Durch die Vernetzung dieses 

Gedächtnisses des Ungebauten mit anderen Archiven, Lehr- und Forschungsstätten 

sowie die zentrale Dokumentation verschiedenster Wettbewerbsformen entstehen 

neue und wichtige Forschungsfelder.  
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Ingenieur- und Architekturwettbewerbe haben sich seit Jahrhunderten als 

Instrument bewährt. Ihre Bedeutung für die Baukultur zeigt sich daran, wie viele 

Bauten und Freiräume, die unsere Städte prägen, aus Wettbewerben 

hervorgegangen sind. Die Domkuppel von Florenz (1418) oder die Kirche San 

Giovanni dei Fiorentini in Rom (1518) sind bekannte frühe Beispiele dafür. 

Planungswettbewerbe stellen eine bewährte Form angewandter Forschung dar. Als 

solche sind sie das wertvollste Instrumente zur Schaffung von herausragenden und 

innovativen Leistungen in Architektur und Ingenieurkunst, welche höchsten 

ökologischen, wirtschaftlichen, gesellschaftlichen und baukünstlerischen 

Ansprüchen entsprechen. 

 

Kasten  

Partner 

Der SIA errichtete die Stiftung unter Mitwirkung des Fürstentums Liechtenstein, des 

Baudepartements des Kantons Basel-Stadt, des Hochbaudepartements der Stadt 

Zürich, der Departemente Architektur sowie Bau, Umwelt und Geomatik der ETH 

Zürich, der Faculté de l’environnement naturel, architectural et construit der EPF 

Lausanne, der Accademia di architettura in Mendrisio sowie der Verlags-AG der 

akademischen technischen Vereine.  

 

Kasten  

Der SIA 

Als massgebender, Schweizer Verband vereinigt der SIA qualifizierte Berufsleute 

aus den Bereichen Bau, Technik, Industrie und UmweIt. Der SIA und seine 

Mitglieder nehmen eine grosse soziale, wirtschaftliche und kulturelle Verantwortung 

wahr und verfolgen zusammen das wichtige Ziel eines exemplarisch und nachhaltig 

gestalteten Lebensraumes von hoher Qualität.  

 

Thomas Müller, Leiter PR/Kommunikation SIA, thomas.mueller@sia.ch 

 
 
Hinweis an die Redaktion 
Unter www.sia.ch/presse können Sie die vorliegende Pressemitteilung und die 
Dokumentation zur Stiftung von unserer Homepage abrufen. Wir danken Ihnen für 
Ihr Interesse und freuen uns über ein Belegsexemplar Ihrer Publikation. 

 


